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chen entliehen 6.535 Bücher. Fast 400 Leseclub-Kids
meldeten sich als neue Benutzer in ihren Bibliothe-
ken an. Von den Bibliotheken wunderbar organisier-
te, von den örtlichen Sponsoren (Fleischer, Bäcker,
Getränkehändler, Buch- und Schreibwarenläden
usw.) einfallsreich unterstützte Ab schlusspartys und
mit Stolz entgegengenommene Zertifikate bildeten
überall ein gelungenes Finale. Viele tolle Bilder dazu
gibt es auf der Internetseite www.buchsommer-sach-
sen.de/ galerie. All das zeigt, dass der Sommerlese-
club immer weiter an Popularität gewinnt.
Die Regionalstellenleiter der Sächsischen Bildungs-
agentur unterstützen das Projekt aus bildungspoliti-
scher Sicht in hohem Maße und sind an einer engen
Zusammenarbeit unter dem Aspekt der aktiven
Leseförderung interessiert.
Der Deutsche Bibliotheksverband – Landesverband
Sachsen e.V. sucht zur Zeit intensiv nach einem
Großsponsor, um den Buchsommer Sachsen zu -
künftig dauerhaft etablieren und erweitern zu kön-
nen. Für nächstes Jahr haben bisher bereits 60
Bibliotheken ihre Teilnahme und damit ihr Interesse
an der Weiterführung des Projektes bekundet.
Der Erfolg lässt auf eine Fortsetzung 2012 hoffen . . .
Der Buchsommer Sachsen 2011 ist zu Ende.Dieses Jahr lockten 26 Bibliotheken wäh-rend der Ferien ein junges Publikum mit
dem Leseclub in ihre Räumlichkeiten. Zum zweiten
Mal hieß es für die elf bis 16 -Jährigen „Beim Lesen
tau ich auf “, also ran an die spannende Lektüre . . . !
Auf den Starterpartys machten originell gestaltete
Regale, gefüllt mit brandneuen Büchern, Lust aufs
Lesen in den Ferien. 
Der Ablauf ist bekannt: Die Mädchen und Jungen
melden sich im Club an, lesen in den Ferien drei
Bücher (manche auch mehr), lassen sich das Gelesene
im Logbuch bescheinigen und erhalten auf den
gelungenen Abschlusspartys ihr Zertifikat – unter-
schrieben vom jeweiligen Regionalstellenleiter/in der
Sächsischen Bildungsagentur und vom Bibliotheks-
leiter/in. Die Leseclubbeteiligung wird meist auch
auf angemessene Weise im Unterricht honoriert.
In der Vorbereitungsphase auf den Buchsommer
2011 wurde der Kontakt zwischen der Landesfach-
stelle für Bibliotheken und den Regionalstellen 
der Sächsischen Bildungsagentur zum Buchsommer-
Projekt weiter vertieft. 
Die Landesfachstelle für Bibliotheken hatte als
Koordinator im Februar zu einer Fortbildungsveran-
staltung zum Buchsommer eingeladen, auf der die
Projektbibliotheken von 2010 ihre Erfahrungen an
die Neueinsteiger weitergeben konnten. Die Landes-
fachstelle koordinierte und realisierte die gesamte
Projektwerbung bis hin zur Auslieferung der Mate-
rialien an die Bibliotheken. So konnte die Organisa-
tion des Projektes optimiert werden.
Die Vergleichszahlen sprechen für sich
2010 waren es sieben Projektbibliotheken mit 700
Teilnehmern, davon 240 Jungen und 460 Mädchen.
2.500 Bücher wurden entliehen und 230 Neukun-
den konnten als Bibliotheksbenutzer gewonnen
werden. Beim diesjährigen Buch-
sommer-Projekt stiegen die Zahlen
auf 26 Bibliotheken (inklusive
Zweigstellen der Großstadtbiblio-
theken) mit 2.000 Teilnehmern.
Die 761 Jungen und 1.239 Mäd-
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BUCHSOMMER 
ERSTMALS AUCH IN DRESDEN
In diesem Sommer fand der Buchsommer erstmals in
vier Stadtteilbibliotheken Dresdens statt. Das Projekt
richtete sich vorrangig an Schüler der Klasse fünf bis
zehn. Es startete am 1. Juli 2011 und ging über die
gesamten Sommerferien.
Mehr als 150 Jugendliche haben in den vier Bibliothe-
ken am Buchsommer teilgenommen und waren zur
Abschlussparty am 27. August 2011 in die
medien@age eingeladen. Anja Stephan, Leiterin der
Bildungsagentur, Regionalstelle Dresden überreichte
gemeinsam mit Herrn Prof. Dr. Flemming, Direktor
der Städtischen Bibliotheken, die Zertifikate. 
Zu Gast waren außerdem der Schauspieler Jürgen
Stegmann, DC#Mark und die Live-Band „Gruppe 12“. 
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